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Muotathal  -  Haus Neuhaus, Ried 04.057

Einstufung : lokal

Gattung : profan

KTN : 908

EGID : 258211

Koordinaten : 2697165.14 / 1204694.605

Inventarisiert : RRB 843/2019

Datierung : 1761

Literatur : BHI; 1/66

Beschreibung : Beim Bauernhaus Neuhaus handelt es sich um einen klassischen Blockbau über
gemauerten Sockel. Das Neuhaus wurde als Zweifamilienhaus errichtet und ist ein
für die Region typisches, einfaches Holzhaus aus dem 18. Jahrhundert. Die
Wohnungstrennung verläuft quer zum First. Gedeckt ist der Blockbau mit einem
flach geneigten Pfetten-Rafen-Dach. Gemäss einer jüngst entfernten Bauinschrift
wurde das Haus 1761 von Balthasar Grossmann im Auftrag der Gebrüder Josef
Leonhard, Josef Martin und Johann Niklaus Suter errichtet. Die Fenster des ersten
Wohngeschosses weisen teils Zuglädenkästen mit seitlichen Zierbrettern auf. das
untere der beiden giebelseitigen Vordächer setzt sich auf der von der Kirche Ried
abgewandten östlichen Trauffassade fort. Der dortige Hauseingang im gemauerten
Sockelgeschoss führt in einen Querkorridor mit ausgefachten Seitenwänden, von
dem aus die Kellerräume zugänglich sind. Über eine Holztreppe sind die
Wohngeschosse erschlossen. Im ersten und zweiten Wohngeschoss gefaste
Unterzüge mit abgesetztem Schild. In den beiden Stuben und Nebenstuben sowie
in den Kammern des zweiten Obergeschosses ist die Ausstattung grösstenteils
bauzeitlich erhalten. Dazu gehören Felderdecken mit Profilleisten,
Bretterwandtäfer, Wandschränke, Türblätter, eine Gutsche ohne
Hängeschränkchen sowie eine Truhe von 1783. Das kaum veränderte
unverschindelte Tätschdachhaus ist von erheblichem kunsthistorischen Wert. 
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